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Protokoll 

der Mitgliederversammlung des Tennisverein Bierden von 1990 e.V. 

vom 08.03.2018, im Gasthaus Meyer, Grüne Straße 3, Achim-Bierden, 

 Beginn 19:30 Uhr 

1. Begrüßung 

Gisela Persson begrüßt die Mitglieder und eröffnet die Mitgliederversammlung. 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 

Die Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß einberufen. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, 

Es sind 31 Mitglieder anwesend. (Anwesenheitsliste anbei) 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

Es wurde vom Vorstand beantragt den TOP 11 vor dem TOP 7 zu besprechen. 

Die Tagesordnung wurde wie vom Vorstand vorgeschlagen einstimmig genehmigt. 

4. Genehmigung der Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde einstimmig genehmigt. 

5. Jahresbericht der Vorstandes mit Bericht der Kassenwarts 

Henry Bohling berichtet, dass im Jahr 2017 11 Erwachsenenmannschaften für den TV Bierden ange-

treten sind. Hiervon sind besonders die Erfolge der Herren 40 (Mannschaftsführer: Markus Meyer) mit 

dem Aufstieg in die Landesliga hervorzuheben und der Aufstieg der Damen 30. 

2018 werden 12 Erwachsenenmannschaften gemeldet. Hinzu gekommen ist eine weitere Damen 40 

Mannschaft. Henry berichtet, dass dieses nach langen Gesprächen mit den Mannschaftsführern be-

schlossen wurde, da hiermit das Limit unserer Anlage für Punktspiele erreicht ist. Es lassen sich mit 

den angesetzten Punktspieltagen nicht mehr Mannschaften bewältigen. 

Lutz Wagner berichtet, dass die Beteiligung an den Vereins-Einzelmeisterschaften eher „mau“ war. 

Die Plätze 1-3 in den jeweiligen Kategorien waren 2017: 

• Damen A: Annika Meyer, Nicole Albrecht-Possehl, Miriam Kruse 

• Herren A: Hilmar Wagner, Jascha Schwarz, Jörg Moldenhauer 

• Herren B: Johann Jäger, Henry Bohling, Manfred Elmers 

Das Feedback der anwesenden Mitglieder zum gespielten Doppel-KO System lässt sich zusammen-

fassen als: „Doppel-KO als System ist gut, jedoch bei wenig Spielern ist die Anzahl der doppelten 

Match-Begegnungen zu hoch, was besonders bei den Damen negativ war.“ 
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Für das Jahr 2018 ist wieder turnusmäßig eine Doppel-Vereinsmeisterschaft geplant, bei der die Dop-

pelpartner entsprechend ihrer Spielstärke so zusammengestellt werden, dass nach Möglichkeit aus-

geglichene Doppelpaarungen entstehen. 

Es wird für die Mannschaftsspieler wieder so sein, dass diese automatisch für die Vereinsmeister-

schaft gemeldet sind, um die Beteiligung zu steigern. Entsprechend muss man sich aktiv von der Ver-

einsmeisterschaft abmelden, wenn man Mannschaftsspieler ist. 

Es wird vom 1.6.-3.6. ein vereins-internes Mixed-Turnier geben, das im Doppel-KO Modus gespielt 

wird. Es wird hierzu ein 16’er Feld gespielt mit Matches zu je 90 Minuten nach aktueller Planung. 

Am 3.8. und 4.8. soll zum ersten Mal beim TV Bierden ein offene LK-Turnier auf der Anlage stattfin-

den. Gerd und Lutz haben hierzu entsprechende Schulungen beim Tennisverband gemacht. 

Saisonabschluss soll der 2.9.2018 sein. 

Susanne Weiß berichtet, dass im Jugendbereich 2017 8 Mannschaften aktiv waren. Die Junioren B 

und C schnitten als Staffelgewinner ab. Die Grundschulen Bierden und Uphusen waren zum Schul-

tennis auf der Anlage und es gab natürlich auch wieder Ferienspaßaktionen und für die jugendlichen 

Vereinsmitglieder ein Sommercamp. 

Da aktuell 64 Jugendliche im Training sind musste für den Winter die Halle in Bremen-Ost mit hinzu 

genommen werden. 

2018 werden 10 Mannschaften gemeldet werden, womit alle Spielklassen von Kleinfeld über Midcourt 

bis Großfeld abgedeckt sind. 

Auch Ferienaktionen werden wieder ins Auge gefasst. 

In 2018 wird es außerdem eine Jugendvereinsmeisterschaft geben. Weiterhin besteht die Möglichkeit 

mit anderen Vereinen zu kooperieren, wie z.B. Weyhe für mehr Spielpraxis durch Freundschaftsspiele 

oder mit dem TSV Achim für Rollstuhltennis. 

Christian Hücking berichtet, dass es dieses Jahr 2 Termine für den Platzbau geben wird, da die 

Plätze das letzte Jahr über sehr viel grünbewuchs hatten, was auf das feuchte Wetter zurückzuführen 

ist. Um dem zu begegnen sollen alle Mitglieder bitte immer auch bis zum Rand abziehen. Der Platz-

wart war im letzten Jahr auch sehr aktiv und hat das notwendige veranlasst. Die Kritik am Platzwart 

sieht der Vorstand als nicht berechtigt an. 

Am 18.3. soll noch ein Arbeitsdienst stattfinden um die Fläche vor Platz 5 herzurichten und Rasen 

anzusäen. 

Von den Mitgliedern wird angeregt dem Platzwart mehr Stunden zu geben um die Plätze besser in 

Schuss halten zu können, damit die Plätze auch an Punktspieltagen einen vernünftigen Eindruck ma-

chen. Der Vorstand nimmt den Vorschlag mit und wird kurzfristig für 2018 darüber beschließen die 

Stunden des Platzwarts nach Möglichkeit zu erhöhen. 

Roswitha Bohling stellt die Abrechnung des Baus von Platz 5, sowie die Abrechnung 2017 vor. Da-

nach erfolgt die Vorstellung des Haushaltsvoranschlags für 2018, der nach Abzug aller geplanten 

Ausgaben und Abtrag noch einen voraussichtlichen Überschuss von ca. 6 T€ aufweist, der zum Wie-

deraufbau der nötigen Vereinsrücklagen genutzt wird. 

Über den Haushaltsvoranschlag 2018 wurde abgestimmt und er wurde einstimmig angenommen. 
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6. Bericht der Kassenprüfer 

Gisela Persson berichtet in Vertretung der Kassenprüfer (wg. Krankheit verhindert), dass die Kassen-

prüfung an Hand von Stichproben von Belegen und deren ordnungsgemäßer Verbuchung stattgefun-

den hat. Es wurde nichts zu Beanstandendes gefunden und die Buchführung hat einen sehr ordentli-

chen Eindruck gemacht. Die Kassenprüfer empfehlen eine Entlastung des Vorstands. 

7. Entlastung des Vorstands 

Die Entlastung des Vorstands wurde beantragt. Der Vorstand wurde einstimmig durch die Mitglieder 

entlastet. 

8. Durchführung der Wahlen 

8.1. Wahl des 1. Vorsitzenden 

Gisela Persson stellte sich wieder zur Wahl. Es gab keine anderen Kandidaten. Gisela wurde 

einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. Gisela nahm die Wahl an. 

8.2. Wahl des Kassenwarts 

Roswitha Bohling stellte sich wieder zur Wahl. Es gab keine anderen Kandidaten und sie 

wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl an. 

8.3. Wahl des Sportwarts 

Henry Bohling stellte sich wieder zur Wahl. Es gab keine anderen Kandidaten und er wurde 

einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 

8.4. Wahl des Schultenniswarts 

Die vakante Position des Schultenniswarts wurde neu gewählt. Ilka Bobzien (abwesend)  ließ 

über Giesela Persson ausrichten, dass sie sich zur Wahl stellt. Es gab keine anderen Kandi-

daten und sie wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl an. 

8.5. Wahl des Jugendwarts 

Nicole Hagens (abwesend – vertreten durch Gisela) stellte sich wieder zur Wahl. Es gab kei-

ne anderen Kandidaten und sie wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl an. 

8.6. Wahl der Kassenprüfer 

Rolf Jensen scheidet aus dem Amt der Kassenprüfer aus. Stephan Schardelmann und Heike 

Jäger stellten sich zur Wahl als Kassenprüfer und wurden einstimmig gewählt. Kathrin Lehm-

kuhl bleibt weiterhin Kassenprüferin. 

 

9. Beschlussfassung zu folgenden Punkten 

9.1 Erweiterung der Beitragsordnung für Rollstuhltennis 

Der Vorstand schlägt vor die Beitragsordnung des Vereins um eine neue Beitragsklasse für Rollstuhl-

tennis zu erweitern, da Rollstuhltennisspieler auch in anderen Vereinen üblicherweise nur einen redu-

zierten Beitrag bezahlen. Gleichzeitig soll hiermit der Aufbau des Rollstuhltennis im Verein gefördert 

werden. Der Jahresbeitrag für erwachsene Rollstuhltennisspieler soll 95€ betragen, für jugendliche 

Spieler 50€ pro Jahr. In beiden Fällen wird auf das Leisten von Arbeitsdienst verzichtet. 

Dieses wurde einstimmig angenommen. 

9.2. Benennung eines Beauftragten für Rollstuhltennis 

Der Vorstand schlägt vor einen Beauftragten für Rollstuhltennis als Amt im Verein zu schaffen.Dieser 

Beauftragte ist Ansprechpartner für das Thema Rollstuhltennis im Verein und kümmert sich um die 

Weiterentwicklung dieser Sportart im Verein. Der Beauftragte kann an allen Vorstandssitzungen teil-
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nehmen. Der Arbeitsdienst ist mit der Übernahme dieses Amtes für den Beauftragten Rollstuhltennis 

abgegolten. Die Wahl des Beauftragten erfolgt auf 2 Jahre. 

Dieses wurde einstimmig angenommen. 

9.3. Wahl eines Beauftragten für Rollstuhltennis (falls 9.2 beschlossen wurde) 

Frank Bergs stellt sich zur Wahl und wurde einstimmig durch die anwesenden Mitglieder gewählt. 

10. Ausblick auf das kommende Jahr 

Es wurde auf Grund der schon erfolgten Ausführungen, sowie der anderen Berichte der Vorstands-

mitglieder auf diesen Tagesordnungspunkt verzichtet. 

11. Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 

Der von Roswitha Bohling vorgestellt und ausliegende Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2018 wurde 

von den anwesenden Mitgliedern einstimmig genehmigt. 

12. Anträge 

Es gab keine Anträge. 

13. Verschiedenes 

Hierzu gab es keine Diskussionpunkte. Gisela Persson schließt die Sitzung um 20:40 Uhr. 

 

 

gez. Gisela Persson     gez. Gerd Güldenast 

1. Vorsitzende      Schriftführer   
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Anwesenheitsliste 
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Haushalt 2017 und Voranschlag 2018 
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